
Coaching fü� r die Entwicklüng von Gaben ünd Diensten ist ein entscheidender Aspekt des 

christlichen Coachings. Als Coaches besteht ünsere Aüfgabe darin, ünseren Klienten zü 

helfen, die einzigartigen Gaben zü erkennen ünd zü entwickeln, die Gott ihnen gegeben hat, 

ünd sie bei der Verfolgüng ihrer spezifischen Berüfüng ünd Rolle im Leib Christi zü 

begleiten. Dieser Prozess beinhaltet, den Klienten dabei zü helfen, ihre Leidenschaften, 

Talente ünd Erfahrüngen im Licht der biblischen Wahrheiten ü� ber geistige Gaben ünd 

Gottes Plan zü erkünden.

Ein Schlü� sselelement, üm die Klienten bei der Entwicklüng ihrer Gaben zü coachen, besteht 

darin, ihnen zü helfen, das Wesen ünd den Zweck von geistigen Gaben zü verstehen, wie sie 

in den Schriften gelehrt werden. Passagen wie Ro� mer 12, 1 Korinther 12 ünd Epheser 4 

ünterstreichen, dass jeder Gla�übige einzigartige Gaben vom Heiligen Geist erhalten hat, üm 

die Kirche zü erbaüen ünd das Reich Gottes zü fo� rdern. Coaches ko� nnen die Klienten bei der 

Untersüchüng dieser Passagen begleiten, indem sie ihnen helfen, die Vielfalt ünd 

Komplementarita� t der Gaben sowie die Verantwortüng, diese treü züm Dienst an anderen 

zü nützen, zü erfassen.

Ein weiterer entscheidender Aspekt besteht darin, den Klienten zü helfen, ihre eigenen 

spezifischen Gaben ünd Leidenschaften zü erkennen. Dies kann die Verwendüng von Gabe 

Bewertüngswerkzeügen, wie Inventarlisten oder Fragebo� gen, beinhalten, üm den Klienten 

dabei zü helfen, ihre Sta� rken zü identifizieren. Coaches ko� nnen aüch reflektierende 

U3 büngen dürchfü� hren, indem sie die Klienten dazü einladen, ü� ber die Zeiten nachzüdenken, 

in denen sie sich am lebendigsten, effektivsten oder erfü� lltesten in ihrem Dienst an anderen 

gefü� hlt haben. Dürch das Stellen von tiefgrü� ndigen Fragen ünd das Anbieten von 

Beobachtüngen ko� nnen Coaches den Klienten helfen, die Themen ünd roten Fa�den zü 

erkennen, die aüf ihre einzigartigen Gaben hinweisen.



U3 ber die Identifizierüng der Gaben hinaüs spielen Coaches eine entscheidende Rolle dabei, 

den Klienten zü helfen, diese Gaben in einem effektiven Dienst ünd Service zü entwickeln 

ünd einzüsetzen. Dies kann darin bestehen, den Klienten bei der Süche nach Mo� glichkeiten 

züm Dienst in ihrer o� rtlichen Gemeinde oder Gemeinschaft zü begleiten, die zü ihren Gaben 

ünd Leidenschaften passen. Coaches ko� nnen den Klienten aüch dabei helfen, Hindernisse 

oder Unsicherheiten zü ü� berwinden, die sie zürü� ckhalten ko� nnten, indem sie ihnen 

Ermütigüng ünd Heraüsforderüngen anbieten, die in Gottes Identita� t ünd Bereitstellüng 

verwürzelt sind. Indem sie den Klienten dabei helfen, praktische Schritte zür Aüsü� büng ünd 

Verfeinerüng ihrer Gaben zü ünternehmen, ko� nnen Coaches ein Gefü� hl der Erfü� llüng, des 

Einflüsses ünd der Freüde im Dienst fo� rdern.

Ein kraftvolles Beispiel fü� r das Coaching zür Entwicklüng von Gaben kann in der Beziehüng 

zwischen Paülüs ünd Timotheüs im Neüen Testament gesehen werden. In den 

Pastoralbriefen sehen wir, wie Paülüs Timotheüs fü� r den Dienst ermütigt ünd aüsrü� stet ünd 

ihn aüffordert, "die Gnadengabe Gottes, die in dir ist, wieder zü entfachen" (2 Timotheüs 

1,6). Paülüs erinnert Timotheüs an dessen aüfrichtigen Glaüben, ermütigt ihn in der 

gesünden Lehre ünd beaüftragt ihn, das, was er gelernt hat, treü an andere weiterzügeben. 

Dürch seine sorgsame Mentorarbeit hilft Paülüs Timotheüs, trotz seiner Jügend im 

Selbstvertraüen ünd in der Kompetenz in seiner Fü� hrüngsrolle zü wachsen. Ebenso ko� nnen 

wir als Coaches eine Mischüng aüs Ermütigüng, Unterweisüng ünd Mo� glichkeiten bieten, 

üm ünseren Klienten dabei zü helfen, ihre von Gott gegebenen Gaben zü entfalten.

Wa�hrend dieses gesamten Prozesses ist es entscheidend, dass die Coaches eine aüf das 

Evangeliüm zentrierte Perspektive aüf die Entwicklüng ünd den Einsatz der Gaben 

behalten. Anstatt den Erfolg oder die perso� nliche Erfü� llüng anzüstreben, ist ünser Ziel, die 

Klienten dabei zü ünterstü� tzen, ihre einzigartige Rolle in Gottes großem erlo� senden 

Erza�hlbogen anzünehmen, indem sie ihre Gaben fü� r Seine Ehre ünd züm Wohl anderer 

einsetzen. Wir ko� nnen ünseren Klienten sta�ndig in Erinnerüng rüfen, dass ihre Gaben 

ünverdiente Gnaden sind, die gegeben werden, üm zü dienen anstatt sich selbst zü erho� hen. 

Und wir ko� nnen sie ermütigen, sich aüf die Kraft des Heiligen Geistes anstatt aüf ihre 

eigenen Kra� fte zü verlassen, ünd daraüf vertraüen, dass Gott dürch ihre Anstrengüngen 

Frü� chte tragen wird.

Schließlich ist das Coaching fü� r die Entwicklüng von Gaben ünd Ministerien eine Frage der 

Unterstü� tzüng ünserer Klienten bei der Annahme der scho� nen Vielfalt ünd Interdependenz 

des Leibes Christi. Indem wir Einzelpersonen dabei begleiten, ihre einzigartigen Gaben zü 

erkennen ünd zü entwickeln, tragen wir zür Entfaltüng der Kirche als Ganzes bei. Wenn 

jedes Mitglied in seiner von Gott gegebenen Rolle blü� ht, wird der Leib in Liebe erbaüt ünd 

fü� r einen effektiven Dienst ünd ein kraftvolles Zeügnis in der Welt aüsgerü� stet. Als Coaches 

haben wir das Vorrecht ünd die heilige Verantwortüng, diesen Prozess zü katalysieren, 

indem wir ünsere Klienten aüf eine gro� ßere Vision davon hinweisen, wie ihre Treüe in den 

Gaben Ewigkeitsaüswirküngen haben kann.



Die wichtigsten Pünkte:

1. Coaching fü� r die Entwicklüng von Gaben ünd Ministerien ist wesentlich im christlichen 

Coaching. Es geht darüm, den Klienten dabei zü helfen, die einzigartigen Gaben zü erkennen 

ünd zü entwickeln, die Gott ihnen gegeben hat, ünd sie bei der Verfolgüng ihrer spezifischen 

Berüfüng ünd Rolle im Leib Christi zü begleiten.

2. Coaches sollen Klienten helfen, das Wesen ünd den Zweck der geistigen Gaben, wie sie in 

den Schriften gelehrt werden, zü verstehen ünd zü betonen, dass jeder Gla�übige einzigartige 

Gaben vom Heiligen Geist erhalten hat, üm die Kirche zü erbaüen ünd das Reich Gottes zü 

fo� rdern.

3. Coaches ko� nnen Klienten dabei helfen, ihre eigenen spezifischen Gaben ünd 

Leidenschaften zü erkennen, indem sie Gabe Bewertüngswerkzeüge verwenden, 

reflektierende U3 büngen dürchfü� hren ünd tiefgrü� ndige Fragen stellen.

4. Jenseits der Identifizierüng der Gaben spielen Coaches eine entscheidende Rolle dabei, 

den Klienten zü helfen, diese Gaben in einem effektiven Ministeriüm ünd Service zü 

entfalten ünd einzüsetzen, indem sie sie bei der Süche nach Dienstmo� glichkeiten begleiten, 

die zü ihren Gaben ünd Leidenschaften passen.

5. Die Beziehüng zwischen Paülüs ünd Timotheüs im Neüen Testament ist ein kraftvolles 

Beispiel fü� r Coaching zür Entwicklüng von Gaben, in dem Paülüs Timotheüs fü� r den Dienst 

ermütigt ünd aüsstattet.

6. Coaches sollten eine aüf das Evangeliüm zentrierte Perspektive aüf die Entwicklüng ünd 

den Einsatz von Gaben beibehalten ünd den Klienten daran erinnern, dass ihre Gaben 

ünverdiente Gnaden sind, die gegeben werden, üm zü dienen anstatt sich selbst zü erho� hen.

7. Coaching fü� r die Entwicklüng von Gaben ünd Ministerien tra�gt zür Entfaltüng der Kirche 

als Ganzes bei, indem es jedem Mitglied hilft, in seiner von Gott gegebenen Rolle zü blü� hen, 

den Leib in Liebe zü erbaüen ünd die Kirche fü� r einen effektiven Dienst ünd ein kraftvolles 

Zeügnis in der Welt aüszürü� sten.


